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Deutschsprachige Gesellschaft
für Intraokularlinsen-Implantation,

interventionelle und refraktive Chirurgie
Prämierungen

für die besten wissenschaftlichen Beiträge

Kurse und Wet-Labs
Retten, Repositionieren, Rekonstruieren – �

chirurgische Strategien zum Erhalt und Ersatz dislozierter Intraokularlinsen �

KRC-Refraktive Chirurgie (Basiskurs) �

KRC-Refraktive Chirurgie (Aufbaukurs) �

Ultraschall (Abschlusskurs) �

Canaloplastik und neue Glaukomimplantate �

Phakoemulsifikation (Basis- und Aufbaukurs) �

Verletzungschirurgie des Augenvorderabschnitts �

Intraokulare Medikamenteneinbringung-Techniken: �

Aktuelle und zukünftige Aspekte �

Multifokallinsen �

Biometrie und IOL-Berechnung �

Interventionelle Chirurgie an Vorder- und Hinterabschnitt �

Lamelläre Hornhauttransplantationen �

Additive Intraokularlinsen �

Chirurgischer Nähkurs (speziell für Assistenzärzte) �

Kataraktchirurgie perfektionieren �

Kurse und Wet-Labs für OP-Schwestern & Assistenzpersonal
Phakoemulsifikation für OP-Schwestern �

Weiterbildung zum Sterilgutassistenten �

für ophthalmologisch operierende Praxen �

Programm für das Pflegepersonal �

Das wissenschaftliche Programm wird durch eine
umfangreiche Fachausstellung der Industrie begleitet.

Es erwarten Sie Aussteller aus den
Bereichen Medizin- und Lasertechnik,

IOL, pharmazeutische und optische
Industrie, Instrumente und

medizinischer Buchhandel.
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Deutschsprachige Gesellschaft
für Intraokularlinsen-Implantation,

interventionelle und refraktive Chirurgie

Hauptthemen/Highlights

� Zukunft der Kataraktchirurgie
� Schwierige Ausgangssituationen

� Kombinierte Operationsverfahren
� Hornhauttransplantation
� Innovative Technologien
� Torische und additive IOL
� Refraktive Hornhaut-, Linsen- und
� Presbyopiechirurgie
� Interventionelle Chirurgie
� Biometrie und Vorderabschnittsdiagnostik

� Retinologische Gesellschaft – Update 2014
� Live-OP Kurs

HOYA Surgical Optics Förderpreis

Reisestipendium
Preise für die besten Beiträge

(Vortrag / Video)



Unter voraussichtlicher
Teilnahme von:

Michael Amon (Wien/A) � Gerd U. Auffarth (Heidelberg) �

Albert J. Augustin (Karlsruhe) � Keith Barton (London/GB) �

Norbert Bornfeld (Essen) � Holger Bull (Groß Pankow) �

Christoph R. Clemens (Münster) � Béatrice Cochener (Brest/F) �

H. Burkhard Dick (Bochum) � Klaus Ditzen (Weinheim) � Gernot I. W. Duncker (Halle/Saale) �

Ulrich Fries (Bonn) � Elisabeth Gladisch (Dortmund) � Rudolf F. Guthoff (Rostock) �

Wolfgang Haigis (Würzburg) � Lars-Olof Hattenbach (Ludwigshafen am Rhein) �

Pegah Heidari (Hamburg) � Joachim Hettlich (Minden) � Mike P. Holzer (Heidelberg) �

Werner W. Hütz (Bad Hersfeld) � Günal Kahraman (Wien/A) � Omid Kermani (Köln) �

Ramin Khoramnia (Heidelberg) � Laszlo Kiraly (Leipzig) � Bernd Kirchhof (Köln) � Mario Köpke (Trier) �

Norbert Körber (Köln) � Markus Kohlhaas (Dortmund) � Thomas Kohnen (Frankfurt am Main) �

Daniel Kook (München) � Florian T. A. Kretz (Heidelberg) � Friedrich E. Kruse (Erlangen) �

Klaus Dieter Lemmen (Düsseldorf) � Bertram Meyer (Köln) � Rupert Menapace (Wien/A) �

Klaus Mengedoth (Gütersloh) � Ute Monien (Minden) � Zoltán Nagy (Budapest) �

Rudy M. M. A. Nuijts (Maastricht/NL) � Tetsuro Oshika (Ibaraki/J) �

Pandelis A. Papadopoulos (Athen/GR) � Amir-Mobarez Parasta (München) �

Mitrofanis Pavlidis (Köln) � Duy-Thoai Pham (Berlin) � Clive Peckar (Warrington/GB) �

Dan Z. Reinstein (London/GB) � Andreas Scheider (Essen) � Ingo Schmack (Heidelberg) �

Stefanie Schmickler (Ahaus) � Vera Schmit-Eilenberger (Karlsruhe) �

Jens Schrecker (Glauchau) � Reinhard Schulte (Freiburg i. Br.) �

Cédric Schweitzer (Bordeaux/F) � Walter Sekundo (Marburg) �

Georg Spital (Münster) � Robert C. Stegmann (Pretoria/ZA) � Erik Stock (Ettlingen) �

Peter Szurman (Sulzbach) � Frank H. W. Tost (Greifswald) �

Christel van Hökelom (Dortmund) � Martin Wenzel (Trier) �

Cornelia Werschnik (Greifswald) � Frank Wilhelm (Greifswald) �

Christopher Wirbelauer (Berlin) � Andrej Wolf (Trier) �

Josef Wolff (Heppenheim) �
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie herzlich zur nächsten Jahrestagung unserer
Gesellschaft ein. Der 28. Kongress der DGII wird vom 6. bis 8.
März 2014 in Bochum stattfinden. Der Veranstaltungsort ist das
hochmoderne RuhrCongress Zentrum, das verkehrstechnisch sehr
gut angeschlossen ist.

Besonders freue ich mich verkünden zu dürfen, dass erneut eine
große Vielzahl von Kursen und Wet-Labs mit breitgefächertem
Spektrum angeboten werden kann.

Einen Schwerpunkt des Kongresses wird die refraktive bzw. Kata-
raktchirurgie bei vorbestehender Erkrankung einnehmen. Im Rahmen
eines Updates der Retinologischen Gesellschaft wird es hierbei
auch um Aspekte des hinteren Augenabschnitts gehen, die für
den Vorderabschnittschirurgen relevant sind. Weitere thematische
Schwerpunkte sind erneut schwierige Ausgangssituationen, kombi-
nierte Operationsverfahren, die interventionelle Chirurgie, komplexe
Ausgangssituationen sowie das Erkennen und die Beherrschung
von Komplikationen. Auch die Ergebnisse klinischer Studien zum
Einsatz innovativer Intraokularlinsentechnologien wie multifokaler,
multifokal-torischer, torischer oder auch additiver, gegebenen-
falls vorgeladener, IOL werden präsentiert.

In der Live-OP-Sitzung werden aktuelle und innovative Operations-
verfahren vom Operateur persönlich präsentiert und kommentiert.

Den aktuellen Möglichkeiten und klinischen Ergebnissen sowie
Komplikationen und deren Management im Rahmen des Einsatzes
des Femtosekundenlasers in der Kataraktchirurgie wird ebenfalls
ein Zeitfenster eingeräumt werden. Auch werden die neuesten
Entwicklungen und Ergebnisse der refraktiven Hornhaut- und
Linsenchirurgie sowie der Presbyopiebehandlung präsentiert ein-
schließlich möglicher neuer Anwendungsmöglichkeiten.

Für das Pflegepersonal steht erneut ein umfangreiches, aktuelles
und interessantes Programm zur Verfügung. Für die Kinder wird
während der Kongresszeit eine Betreuung angeboten.

Der Gesellschaftsabend wird in der Zeche Zollverein in einer
beeindruckenden Industriekultur-Umgebung stattfinden mit Musik
und amüsanter Unterhaltung.

Das Ruhrgebiet ist mit seinen diversen Facetten und kulturellen
Angeboten sehr attraktiv. Wir würden uns über Ihr Kommen sehr
freuen und verbleiben

mit besten kollegialen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. med. H. B. Dick Univ.-Prof. Dr. med. G. U. Auffarth
Tagungspräsident der DGII Präsident der DGII

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kohnen
Vizepräsident der DGII

Univ.-Prof. Dr. med.
H. B. Dick

Univ.-Prof. Dr. med.
G. U. Auffarth

Univ.-Prof. Dr. med.
T. Kohnen

Univ.-Prof. Dr. med.
H. B. Dick

Univ.-Prof. Dr. med.
T. Kohnen

Univ.-Prof. Dr. med.
G. U. Auffarth



Allgemeine Hinweise DGII 2014Allgemeine Hinweise

5

DGII-Tagungsort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum
www.ruhrcongress-bochum.de

Kongressleitung Prof. Dr. H. Burkhard Dick
Universitäts-Augenklinik
Knappschaftskrankenhaus
In der Schornau 23-25, 44892 Bochum
Telefon: +49 (0) 234 / 2 99-31 01
Fax: +49 (0) 234 / 2 99-31 09
E-Mail: augenklinik@kk-bochum.de
Internet: www.uni-augenklinik-bochum.de

Internet www.dgii.org

DGII-Infoline +49 (0) 2 11 / 53 70 292

Kongress- Congress-Organisation Gerling GmbH
Organisation Werftstraße 23, D-40549 Düsseldorf
(Anmeldung, Hotelvermittlung, Telefon: +49 (0) 211 / 59 22 44
Industrieausstellung, Telefax: +49 (0) 211 / 59 35 60
DGII-Mitgliederverwaltung)

E-Mail: info@congresse.de
Internet: www.congresse.de

Dauer des Freitag, 7. März 2014 ca. 08:00 Uhr � 18:00 Uhr
DGII-Kongresses/ Samstag, 8. März 2014 ca. 08:00 Uhr � 18:00 Uhr
Vorträge

Wet-Labs Donnerstag, 6. März 2014 bis
& Kurse Samstag, 8. März 2014

Pflegepersonal Samstag, 8. März 2014 09:00 Uhr � 16:00 Uhr

Industrie- Freitag, 7. März 2014 ca. 08:00 Uhr � 18:00 Uhr
ausstellung Samstag, 8. März 2014 ca. 08:00 Uhr � 16:30 Uhr

Kongresssprache Deutsch

Die DGII im Internet mit Möglichkeit zur Onlineanmeldung:
www.dgii.org
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2-Tageskarte Tageskarte
Anmeldung bis 03.02.2014 ab 04.02.2014 bis 03.02.2014 ab 04.02.2014

Mitglied Euro 100,– Euro 115,– Euro 80,– Euro 95,–
Facharzt

Mitglied frei Euro 20,– frei Euro 15,–
Assistenzarzt*

Nichtmitglied Euro 190,– Euro 205,– Euro 150,– Euro 165,–
Facharzt

Nichtmitglied Euro 110,– Euro 125,– Euro 80,– Euro 95,–
Assistenzarzt*

Student*, Euro 60,– Euro 75,– Euro 55,– Euro 70,–
Arzt o. Anstellung*

Pflegepersonal Euro 40,– Euro 55,– Euro 30,– Euro 45,–
Zur Teilnahme am kompletten Programm für das
Pflegepersonal genügt eine Tageskarte am Samstag
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Kongressgebühren für die Jahrestagung der DGII
(auch für Vortragende ohne besondere Einladung)
Ermäßigte Gebühren nur bei verbindlicher Anmeldung bis
zum 3. Februar 2014

* Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter
Teilnehmergebühren muss v o r a b durch eine der Anmeldung bei-
liegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale
Gebührensatz erhoben wird.

Die Kongress- beinhaltet die Kaffeepausen und das Abstractheft.
gebühr Der DGII-Kongressband ist nicht in der Tagungsgebühr

enthalten!
Dieser wird den DGII-Mitgliedern kostenlos
nach der Jahrestagung zugesandt.

Die Gebühren für die Wet-Labs,
Kursveranstaltungen und das Rahmenprogramm
entnehmen Sie bitte den einzelnen Beschreibungen.

Mittagessen müssen g e s o n d e r t auf beiliegendem
Anmeldeformular zum Preis von 3 15,– bestellt werden.

Zahlungsmittel Überweisung nach Rechnungserhalt, MasterCard, VISA,
American Express, PayPal, Barzahlung vor Ort

Wichtig:
Anmeldebestätigungen mit Angabe der Kongress-Kontonummer werden versandt!

Bitte nehmen Sie v o r a b keine Überweisungen vor!

Werden Sie DGII Mitglied

für nur 120,– 3 pro Jahr!
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Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich, per Fax oder online:
www.dgii.org.
Ihre Anmeldung ist verbindlich.

Stornierungen müssen bis spätestens 28. Februar 2014 schriftlich
(Fax: +49 (0) 211 / 59 35 60) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungspauschale von
1 25,– fällig.
Bei Rücktritt nach dem 28. Februar 2014 oder Nichtanwesenheit
während der Tagung ist die gesamte Kongressgebühr zu zahlen.

Bei Nachmeldung wird weder die Teilnahme am Mittagessen,
vor Ort noch die Beteiligung am Rahmenprogramm garantiert!

Hotelzimmer buchen Sie bitte mit dem beiliegenden Anmeldevordruck
oder per Onlineanmeldung unter www.dgii.org

Verteilerkreis der Alle Mitglieder der DGII, DGII-Teilnehmer der Vorjahre,
Einladung sämtliche Augenärzte aus Nordrhein-Westfalen, Kliniken in

Deutschland und den europäischen Nachbarländern.
Zusätzliche Exemplare erhalten Sie durch die
Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: +49 (0) 211 / 59 22 44, Fax: +49 (0) 211 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de

CME- Sämtliche DGII-Jahrestagungen, Kurse und Wet-Labs
Zertifizierungen erhalten eine Fortbildungszertifizierung nach den

Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des wissen-
schaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche
Fortbildungs-Nummern/Barcode) bereits bei Ihrer
Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren
EFN-Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer
erhalten haben.

Unser Tipp Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Mobiltelefon!

Wichtig! Sie erhalten Ihre Fortbildungspunkte pro Tag.
Dafür müssen Sie sich unter Vorlage Ihrer EFN
registrieren.
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DGII-Mitglieder- Samstag, 8. März 2014
Versammlung Voraussichtliche Tagesordnung

1. Genehmigung der Tagesordnung
2. Bericht des Präsidenten
3. Bericht des Sekretärs
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Vorstandswahlen
8. Ort und Wahl der nächsten Kongresse
9. Verschiedenes

Neumitgliedschaft Für ermäßigte Teilnahmegebühren zum bevorstehenden
zur DGII Kongress müssen die Beitrittsmodalitäten v o r

Tagungsbeginn abgeschlossen sein.
Bitte fordern Sie daher rechtzeitig eine Beitrittserklärung
mit dem nebenstehenden Formular oder online unter
www.dgii.org an!

DGII-Fragebogen In den ersten Januarwochen 2014 werden wieder die obliga-
torischen Fragebogen zum Operationsverhalten versandt.
Wir bitten Sie dringend, diese auszufüllen und entweder an
Prof. Dr. Martin Wenzel, Augenklinik Petrisberg
Max-Planck-Straße 14-16, 54296 Trier
E-Mail: info@augenklinik-petrisberg.de

oder an die
Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
zurückzuschicken.
Diese Daten liefern nicht nur einen interessanten Überblick,
sondern ermöglichen auch für jeden Operateur die eigene
Standortbildung.

Reisestipendien Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses können
Reisestipendien zur Tagung in Bochum, zur ESCRS 2014 in
London oder zur DGII-Tagung 2015 in Karlsruhe (Pauschal
1 250,–) beim Sekretär der DGII beantragt werden.
Formlose Anträge mit Angabe der Reisekosten und drei
Publikationen des Antragstellers (Sonderdrucke) richten Sie
bitte an die Adresse des Sekretärs der Gesellschaft:
Priv.-Doz. Dr. Jörn Kuchenbecker
HELIOS Klinikum Berlin-Buch – Augenklinik –
Schwanebecker Chaussee 50, 13125 Berlin
Tel.: +49 (0) 30 / 94 01-5 40 00, Fax: +49 (0) 30 / 94 01-5 40 09
E-Mail: sekretaer@dgii.org

Prämierungen:
Die besten wissenschaftlichen Beiträge werden prämiert.
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Anmeldungen von Wir bitten Sie, sich ebenfalls mit dem Anmeldeformular
Vortragenden und anzumelden und ggf. die entsprechende Bescheinigung
Co-Referenten beizulegen.

Anmeldeschluss für bis spätestens 30. Dezember 2013
wissenschaftliche
Beiträge

Voraussetzung für die Annahme von wissenschaftlichen
Beiträgen ist die Onlineanmeldung des Vortrags über
www.dgii.org

Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen. Andernfalls senden
Sie uns bitte neben Ihrer Onlinevortragsanmeldung einen
Ausdruck per Fax an +49 (0) 211 / 59 35 60.

Gliederung des eingereichten Vortrags:
Thema, Autoren, Hintergrund, Methodik, Ergebnisse,
Schlussfolgerung.

Abstractheft Die eingereichten Zusammenfassungen erscheinen als
zitierfähiges Abstract und werden als Arbeitsgrundlage zum
Kongressbeginn ausliegen.
Es ist deshalb zwingend erforderlich, eine strukturierte
Zusammenfassung (Titel, Autoren, Adresse, Hintergrund,
Methodik, Ergebnisse, Schlussfolgerung) abzugeben. Die ein-
gereichten Zusammenfassungen werden unverändert zur
Drucklegung übernommen. Formal nicht ausreichende oder
verspätet eingereichte Anmeldungen müssen abgelehnt
werden.

Vortragszeiten Referat nach Vereinbarung
Vortrag 7 Minuten + 2 Min. Diskussion
Kurzvortrag 5 Minuten + 2 Min. Diskussion
Videofilm max. 8 Minuten

Kongressband Desweiteren erscheint nach Kongressende der Kongressband
der DGII.
Hierfür verpflichtet sich jeder Vortragende zur Erstellung
einer Schriftfassung seines Vortrags.
Diese soll möglichst während des Kongresses am Tagungs-
büro abgegeben werden. In Einzelfällen kann jedoch eine
Nachlieferung erfolgen bis spätestens 30. April 2014 an
Priv.-Doz. Dr. Jörn Kuchenbecker
HELIOS Klinikum Berlin-Buch – Augenklinik –
Schwanebecker Chaussee 50, 13125 Berlin
E-Mail: sekretaer@dgii.org
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Donnerstag, 6. März 2014

K+WL 1
KRC-Refraktive Chirurgie

(Basiskurs)

8:30 – 11:00 Uhr

K 19
Sterilgut-

assistenten

10:00 – 17:30 Uhr

K+WL 2
Retten, Repositionieren,

Rekonstruieren

9:00 – 10:30 Uhr

K 3
Ultraschall

Praxis
(Abschlusskurs)

9:30 – 18:30 Uhr

K+WL 5
Phakoemulsifikation I
(Basis- und Aufbaukurs)

11:00 – 13:00 Uhr

K+WL 6
Phakoemulsifikation II
(Basis- und Aufbaukurs)

13:30 – 15:30 Uhr

K+WL 8
Phakoemulsifikation III
(Basis- und Aufbaukurs)

16:00 – 18:00 Uhr

K+WL 4
Canaloplastik

und neue
Glaukomimplantate

11:30 – 14:30 Uhr

K+WL 7
Verletzungs-

chirurgie
des Augen-

vorderabschnittes

15:00 – 19:00 Uhr

08:00

08:30

09:00

09:30

10:00

10:30

11:00

11:30

12:00

12:30

13:00

13:30

14:00

14:30

15:00

15:30

16:00

16:30

17:00

17:30

18:00

18:30

19:00

Zeit
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Zeitplan: Kurse+Wet-Labs DGII 2014Zeitplan: Kurse+Wet-Labs

Freitag, 7. März 2014

K+WL 9
Intraokulare

Medikamenten-
einbringung –

Techniken:
Aktuelle und
zukünftige

Aspekte

8:30 – 12:30 Uhr

K+WL 10
Multifokal-

linsen

10:30 – 13:30 Uhr

K 3
Ultraschall

Theorie
(Abschlusskurs)

8:00 – 12:00 Uhr

K 15
Chirurgischer

Nähkurs

15:00 – 17:30 Uhr

K 16
KRC-Refraktive

Chirurgie
(Aufbaukurs)

15:30 – 17:30 Uhr

K+WL 14
Interventionelle

Chirurgie
an Vorder-
und Hinter-
abschnitt –

inklusive
suprachorioidale

Chirurgie

14:00 – 16:00 Uhr

K 19
Sterilgut-

assistenten

9:00 – 16:30 Uhr

K+WL 20
„Phako-

emulsifikation
live“ für

OP-Schwestern

16:30 – 18:30 Uhr

K 12
Additive

Intraokular-
linsen

13:30 – 15:00 Uhr

K+WL 13
Lamelläre
Hornhaut-

trans-
plantationen

14:00 – 18:00 Uhr

08:00

08:30

09:00

09:30

10:00

10:30

11:00

11:30

12:00

12:30

13:00

13:30

14:00

14:30

15:00

15:30

16:00

16:30

17:00

17:30

18:00

18:30

19:00

Zeit

K 11
Biometrie und

IOL-Berechnung

11:00 – 13:00 Uhr
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K 18
Kataraktchirurgie
perfektionieren

13:30 – 15:30 Uhr

K 17
Torische Intraokularlinsen

10:30 – 12:00 Uhr

Pflegpersonal

9:00 – ca. 16:00 Uhr

Samstag, 8. März 2014

08:00

08:30

09:00

09:30

10:00

10:30

11:00

11:30

12:00

12:30

13:00

13:30

14:00

14:30

15:00

15:30

16:00

16:30

17:00

17:30

18:00

Zeit

Zeitplan: Kurse+Wet-Labs DGII 2014Zeitplan: Kurse+Wet-Labs
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Themen In diesem interaktiven Kurs wird das prä- und intraopera-
tive Vorgehen bei der refraktiven Chirurgie besprochen.

Im Einzelnen werden folgende Themen behandelt:
� Patientenselektion und –vorbereitung
� Grundlagen der refraktiven Chirurgie
� LASIK und Oberflächenbehandlung (PRK, LASEK, Epi-

Lasik)
� Mikrokeratome
� LASIK-OP (Vorbereitung, Durchführung, Komplikationen)
� Femto-Lasik und Femto-AK
� Phake Linsen
� Komplikationsmanagement in der refraktiven Chirurgie

Eigene Fälle können diskutiert werden.

Leitung Prof. Dr. Gernot I. W. Duncker (Halle/S.)

Referenten Dr. Klaus Ditzen (Weinheim)
Dr. Laszlo Kiraly (Leipzig)
Dr. Bertram Meyer (Köln)
Dr. Amir-Mobarez Parasta (München)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
08:30 Uhr – 11:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 30 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs+Wet-Lab 1
KRC-Refraktive Chirurgie (Basiskurs)
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs+Wet-Lab 2
Retten, Repositionieren, Rekonstruieren
– chirurgische Strategien zum Erhalt und Ersatz
dislozierter Intraokularlinsen

Inhalt Die frühe oder langfristige Luxation implantierter Intra-
okularlinsen stellt ein häufiges und oft mit besonderen
chirurgischen Herausforderungen verbundenes Problem
dar.
In diesem Wet-Lab werden für unterschiedliche Situationen
(Subluxation, Luxation in den Glaskörper, Dislokation im
oder außerhalb des Kapselsacks, Linsenersatz bei Iris-
verlust nach Trauma, etc.) und Linsentypen (1-Stück oder
3-Stück IOL, verschiedene Haptiken) chirurgische Stra-
tegien Schritt für Schritt im Detail dargestellt und am
Modell (Schweineauge) realitätsgetreu angewendet. Einen
wichtigen Schwerpunkt bilden dabei innovative Techniken,
Materialien und Instrumente, die bei der Umsetzung krea-
tiver Lösungen hilfreich sein können.

Referenten Prof. Dr. Lars-Olof Hattenbach (Ludwigshafen)
Prof. Dr. Peter Szurman (Sulzbach)

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
09:00 Uhr – 10:30 Uhr

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 75,– 1 85,–
Nichtmitglieder 1 115,– 1 125,–

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Thema Diagnostik und Biometrie in der Augenheilkunde gemäß
der Richtlinien der KBV, anerkannt von der DEGUM

Eine Teilnahme am Ultraschallabschlusskurs kann nur
nach vorheriger Teilnahme an einem Grund- und Aufbau-
kurs (Zeitintervall vom Grundkurs mindestens 9 Monate)
sowie der unter Supervision erbrachten 250 Patienten-
untersuchungen erfolgen.
Teil 1 und 2 kann nur geschlossen belegt werden!

Seminarleiter Priv.-Doz. Dr. Ulrich Fries (Bonn)
Prof. Dr. Frank H. W. Tost (Greifswald)

Referenten Prof. Dr. Rudolf F. Guthoff (Rostock)
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Haigis (Würzburg)
Dr. med. Dipl. Phys. Klaus Mengedoht (Gütersloh)

Teil 1 – Praxis

Ort Universitäts-Augenklinik, Knappschaftskrankenhaus
In der Schornau 23-25, 44892 Bochum

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
09:30 Uhr – 18:30 Uhr

Teil 2 – Theorie

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Zeit Freitag, 7. März 2014
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Teilnehmerzahl max. 30 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 210,– 1 220,–
Nichtmitglieder 1 310,– 1 320,–
(inklusive Zertifizierung, Abschlussprüfung, Kaffeepausen, Mittagessen)

Kurs 3 Ultraschall (Abschlusskurs)

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Inhalt Aus der Viscocanalostomie hat sich über die 360°-
Viscocanalostomie konsequenterweise jetzt die
Canaloplastik weiterentwickelt.
Im Kurs werden die Techniken der Verfahren sowie das
notwendige Instrumentarium zur sicheren Durchführung
gezeigt. Klinische Ergebnisse sowie die wichtigsten
Anhaltspunkte für die Vor- und Nachbetreuung werden
vermittelt.

Leitung Prof. Dr. Norbert Körber (Köln)

Referenten Dr. Clive Peckar (Warrington/GB)
Dr. Holger Bull (Groß Pankow)
Prof. Dr. Robert C. Stegmann (Pretoria/ZA)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
11:30 Uhr – 14:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 20 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs+Wet-Lab 4
Canaloplastik und neue Glaukomimplantate
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Kurs-Themen � Schnitttechniken
� Kapsulorhexis
� Phakoemulsifikation
� IOL-Implantation

Wet-Lab-Themen � Handhabung der Phakogeräte
� Grundschritte der Phako- und IOL-Implantation

Leitung Prof. Dr. Gerd U. Auffarth (Heidelberg)

Referenten Prof. Dr. Mike P. Holzer (Heidelberg)
Dr. Ramin Khoramnia (Heidelberg)
Florian T. A. Kretz (Heidelberg)
Priv.-Doz. Dr. Ingo Schmack (Heidelberg)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
11:00 Uhr – 13:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 8 Personen, dadurch ist für jeden Teilnehmer
ein eigener Arbeitsplatz garantiert

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 75,– 1 85,–
Nichtmitglieder 1 115,– 1 125,–

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs+Wet-Lab 5
Phakoemulsifikation I (Basis- und Aufbaukurs)
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs-Themen � Schnitttechniken
� Kapsulorhexis
� Phakoemulsifikation
� IOL-Implantation

Wet-Lab-Themen � Handhabung der Phakogeräte
� Grundschritte der Phako- und IOL-Implantation

Leitung Prof. Dr. Gerd U. Auffarth (Heidelberg)

Referenten Prof. Dr. Mike P. Holzer (Heidelberg)
Dr. Ramin Khoramnia (Heidelberg)
Florian T. A. Kretz (Heidelberg)
Priv.-Doz. Dr. Ingo Schmack (Heidelberg)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
13:30 Uhr – 15:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 8 Personen, dadurch ist für jeden Teilnehmer
ein eigener Arbeitsplatz garantiert

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 75,– 1 85,–
Nichtmitglieder 1 115,– 1 125,–

Kurs+Wet-Lab 6
Phakoemulsifikation II (Basis- und Aufbaukurs)

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs+Wet-Lab 7
Verletzungschirurgie des Augenvorderabschnittes
Management von Verletzungen im Augenvorderabschnitt

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Inhalt Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmer, die bereits
operative Erfahrungen haben.

Nach dem Verschluss von Hornhautwunden soll die
Entfernung von traumatisch veränderten Linsen mittels
ECCE-Technik ebenso geübt werden wie das Einnähen
sklerafixierter Intraokularlinsen und das Legen von
Irisnähten.

Leitung Prof. Dr. Frank Wilhelm (Greifswald)

Referenten Prof. Dr. Peter Szurman (Sulzbach)
Dr. Cornelia Werschnik (Greifswald)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
15:00 Uhr – 19:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Kurs-Themen � Schnitttechniken
� Kapsulorhexis
� Phakoemulsifikation
� IOL-Implantation

Wet-Lab-Themen � Handhabung der Phakogeräte
� Grundschritte der Phako- und IOL-Implantation

Leitung Prof. Dr. Gerd U. Auffarth (Heidelberg)

Referenten Prof. Dr. Mike P. Holzer (Heidelberg)
Dr. Ramin Khoramnia (Heidelberg)
Florian T. A. Kretz (Heidelberg)
Priv.-Doz. Dr. Ingo Schmack (Heidelberg)

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 8 Personen, dadurch ist für jeden Teilnehmer
ein eigener Arbeitsplatz garantiert

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 75,– 1 85,–
Nichtmitglieder 1 115,– 1 125,–

Kurs+Wet-Lab 8
Phakoemulsifikation III (Basis- und Aufbaukurs)

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Inhalt Durch die Entwicklung neuer Medikamente bzw. die
klinischen Erfahrungen, die mit Wirkstoffen bekannter
Wirkstoffgruppen auf die altersabhängige Makula-
degeneration (AMD) gemacht wurden, ist eine Zunahme
von Medikamentenapplikationen in das oder direkt an das
Auge festzustellen. Im Kurs werden daher in Anlehnung
an die Empfehlungen des DOG und des BVA die korrekten
Injektionstechniken vorgestellt und geübt. Weitere
Aspekte, wie Komplikationen, Komplikationsmanagement
und medikolegale Besonderheiten, werden erläutert.

Leitung Prof. Dr. Albert J. Augustin (Karlsruhe)

Referent Priv.-Doz. Dr. Mitrofanis Pavlidis (Köln)

Zeit Freitag, 7. März 2014
08:30 Uhr – 12:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 20 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–

Kurs+Wet-Lab 9
Intraokulare Medikamenteneinbringung –
Techniken: Aktuelle und zukünftige Aspekte
Qualifizierungskurs für die intraokulare medikamentöse
AMD-Therapie

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Ziele Ziel des Kurses ist es, die Besonderheiten bei der operativen
Versorgung von Patienten mit multifokalen Intraokularlinsen
– von der Patientenselektion, der Operation und Nachbetreu-
ung – zu erörtern und zu üben. Vorkenntnisse und operative
Erfahrungen mit Techniken der Katarakt-Operation sind
erforderlich.

Inhalt Es werden die einzelnen Schritte bei der Voruntersuchung
zur Katarakt-Operation in Hinblick auf Implantationen von
Multifokallinsen besprochen. Ferner werden die unter-
schiedlichen Multifokallinsen-Modelle besprochen.
Praktisch können vor allem diese Besonderheiten bei der
Katarakt-Operation und Linsen-Implantation geübt werden.
Neben den verschiedenen Multifokallinsen-Modellen, die
zur Verfügung stehen, können auch das Handling eines
Kapselspannringes sowie MICS-Techniken geübt werden –
beides Techniken, die vor allem im Rahmen der Phako mit
Multifokallinsen sinnvoll sein können.

Adressaten Jeweils mit operativen Vorkenntnissen:
Weiterbildungsassistent/-in
Facharzt/-ärztin in Klinik
Niedergelassene/r Arzt/Ärztin

Leitung Dr. Stefanie Schmickler (Ahaus)

Referenten Prof. Dr. Gerd U. Auffarth (Heidelberg)
Priv.-Doz. Dr. Werner W. Hütz (Bad Hersfeld)
Prof. Dr. med. Stefan Pieh (Wien/A)

Zeit Freitag, 7. März 2014
10:30 Uhr – 13:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–

Kurs+Wet-Lab 10
Multifokallinsen

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Themen � Längenmessungen am Auge mit Hilfe von Ultraschall
und optischen Verfahren

� Ermittlung der Brechkraft der IOL mit aktuellen
Formeln und Verfahren

� Berechnung von Sonderlinsen (MIOL, PIOL, TIOL,...)
� IOL-Berechnung bei Problemaugen
� Optimierung des refraktiven Ergebnisses

Synopsis Die zunehmende Bedeutung der refraktiven Chirurgie in
den letzten Jahren hat die Anforderungen an eine exakte
Berechnung der Kunstlinsenbrechkraft weiter ansteigen
lassen. Multifokallinsen (MIOL), phake (PIOL), torische (TIOL),
potentiell akkommodative (AIOL) und asphärische Linsen,
clear lens extractions und IOL-Implantationen nach horn-
hautrefraktiven Eingriffen stellen neue Herausforderungen
für die klinische Messtechnik wie auch für die Berechnungs-
algorithmen dar.
Der Kurs umfasst einen Grundriss der biometrischen und
optischen Grundlagen der Kunstlinsen-Berechnung und
geht dann auf Speziallinsen und biometrische Problem-
fälle ein. Dabei wird neben der klassischen Ultraschall-
Biometrie insbesondere auch die Laserinterferenz-
Biometrie mit ihren Möglichkeiten und Grenzen behandelt.
Weiter wird ausführlich auf Maßnahmen zur Optimierung
des refraktiven Ergebnisses eingegangen.

Leitung Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Haigis (Würzburg)

Zeit Freitag, 7. März 2014
11:00 Uhr – 13:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 35 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 25,– 1 35,–
Nichtmitglieder 1 60,– 1 70,–

Kurs 11
Biometrie und IOL-Berechnung

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Kurse & Wet-Labs DGII 2014Kurse & Wet-Labs

Themen � Linsendesigns
� Operationstechniken
� Ergebnisse
� Primäre (Duet-) und sekundäre Implantation
� Indikationen
� Anwendung bei dynamischer Refraktion

(Kind, Silikonöl,..)
� Ausblick

Leitung Prof. Dr. Michael Amon (Wien/A)

Referenten Prof. Dr. Gerd U. Auffarth (Heidelberg)
Dr. Günal Kahraman (Wien)
Dr. Jens Schrecker (Glauchau)

Zeit Freitag, 7. März 2014
13:30 Uhr – 15:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 50 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 25,– 1 35,–
Nichtmitglieder 1 60,– 1 70,–

Kurs 12
Additive Intraokularlinsen

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Ziel Vermittlung theoretischer und nach Maßgabe der
Möglichkeiten auch praktischer Kenntnisse und
Fähigkeiten bezüglich der Durchführung aktueller
Methoden der lamellären Hornhauttransplantation.

Inhalt Schwerpunkt liegt auf neuen Techniken der tiefen vorderen
und der hinteren lamellären Keratoplastik. (Technik nach
Anwar (Big Bubble), DSAEK und DMEK). Die Techniken wer-
den in mehreren Videos vorgestellt und am Schweineauge
geübt. Die Besonderheiten des lamellären Präparierens
werden für die einzelnen Verfahren demonstriert, und
praktische Tricks werden von erfahrenen Operateuren
übermittelt. Die Präparation der Descemetschen Membran
ist nur am menschlichen Gewebe und daher lediglich mit
Einschränkungen möglich.

Adressaten Weiterbildungsassistent/-in
Facharzt/-ärztin in Klinik
Niedergelassene/r Arzt/Ärztin

Leitung Prof. Dr. Friedrich E. Kruse (Erlangen)

Referenten Prof. Dr. Gernot I. W. Duncker (Halle/S.)
Prof. Dr. Duy-Thoai Pham (Berlin)

Zeit Freitag, 7. März 2014
14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 95,– 1 105,–
Nichtmitglieder 1 140,– 1 150,–

Kurs+Wet-Lab 13
Lamelläre Hornhauttransplantationen

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Inhalt Alle neueren Operationstechniken am Vorder- und
Hinterabschnitt werden angesprochen.

Eine neue Perspektive in der Therapie von subretinalen
Erkrankungen stellt die suprachorioidale chirurgische
Einbringung von Medikamenten dar.
Diese völlig neue Technik wird in diesem Kurs in ihren
Grundlagen und mit den ersten klinischen Erfahrungen
vorgestellt.
Die Kursmitglieder werden im Wet-Lab Gelegenheit erhal-
ten, dieses Verfahren schon in dieser Phase praktisch zu
erlernen.

Leitung Prof. Dr. Albert J. Augustin (Karlsruhe)

Referenten Prof. Dr. Norbert Körber (Köln)
Dr. Vera Schmit-Eilenberger (Karlsruhe)

Zeit Freitag, 7. März 2014
14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 85,– 1 95,–
Nichtmitglieder 1 125,– 1 135,–

Kurs+Wet-Lab 14
Interventionelle Chirurgie an Vorder- und Hinter-
abschnitt – inklusive suprachorioidale Chirurgie

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Inhalt Ein wichtiger Bestandteil in der Ophthalmochirurgie ist
das Nähen von Haut, Lid, Sklera etc. Gerade in der
Augenheilkunde werden feste Nahtmaterialien benutzt.
Der Kurs gibt dem Assistenzarzt die Möglichkeit an
Schweineohren und anderen Modellen Nahttechniken zu
erlernen und zu erproben.

Theorie � Nahtmaterial
� Nadeln
� Techniken

Praxis Praktische Übungen an künstlicher Haut sowie an
Schweineohren

Leitung Dr. Andrej Wolf (Trier)
Mario Köpke (Trier)

Zeit Freitag, 7. März 2014
15:00 Uhr – 17:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 14 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 50,– 1 60,–
Nichtmitglieder 1 80,– 1 90,–

Kurs 15
Chirurgischer Nähkurs

Speziell für Assistenzärzte

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Themen � Topographie, Aberroskopie und
excimer-gestützte Verfahren

� Phake Intraokularlinsen und Komplikationen
� Refraktiver Linsenaustausch und Komplikationen
� Lasergestützte Linsenextraktion
� Sekundäroperationen
� Komplikationsmanagement

Leitung Prof. Dr. Thomas Kohnen (Frankfurt/Main).

Referenten Dr. Omid Kermani (Köln)
Prof. Dr. Markus Kohlhaas (Dortmund)
Priv.-Doz. Dr. Daniel Kook (München)
Prof. Dr. Walter Sekundo (Marburg)

Zeit Freitag, 7. März 2014
15:30 Uhr – 17:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 50 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 50,– 1 60,–
Nichtmitglieder 1 80,– 1 90,–

Kurs 16
KRC-Refraktive Chirurgie (Aufbaukurs)

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Inhalte Im Rahmen der refraktiven Chirurgie werden zunehmend
linsenchirurgische Verfahren entwickelt. Dabei kommen
auch torische Mono‐ und Multifokallinsen zum Einsatz.
Auch in der Kataraktchirurgie wird ein linsenchirurgischer
Eingriff vermehrt refraktivchirurgisch genutzt.

In diesem Kurs wird speziell eingegangen auf:
� Indikationsstellung
� Erwartungshaltungen und Aufklärungsgespräch
� Erforderliche präoperative Diagnostik
� Darstellung der Linsentypen
� Tipps, Tricks und Details bei der Implantation
� Postoperative Nachbetreuung von torischen Mono-

und Multifokallinsen
� Entsprechende praxisorientierte Ratschläge werden in

dem Kurs erörtert

Ziel Anleitung zur Indikationsstellung, präoperativen Diagnostik
und Implanation von torischen Intraokularlinsen, sowohl
als rein refraktive Maßnahme als auch im Rahmen der
Kataraktchirurgie

Moderator Dr. Josef Wolff (Heppenheim)

Referenten Prof. Dr. Mike P. Holzer (Heidelberg)
Prof. Dr. Rupert Menapace (Wien/A)

Zeit Samstag, 8. März 2014
10:30 Uhr – 12:00 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 50 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 25,– 1 35,–
Nichtmitglieder 1 60,– 1 70,–

Kurs 17
Torische Intraokularlinsen

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Inhalt � Mikroinzisionale Kataraktchirurgie
� Spezielle Fälle – Spezielle Lösungen
� Astigmatismuskorrektur
� Phaco bei Zonuladialyse
� High-fluidics Phaco
� Management dislozierter Hinterkammerlinsen
� Komplikationsmanagement

Leitung Prof. Dr. Duy-Thoai Pham (Berlin)

Referenten Prof. Dr. Rupert Menapace (Wien/A)
Prof. Dr. Martin Wenzel (Trier)
Dr. Josef Wolff (Heppenheim)

Zeit Samstag, 8. März 2014
13:30 Uhr – 15:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 50 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

DGII-Mitglieder 1 25,– 1 35,–
Nichtmitglieder 1 60,– 1 70,–

Kurs 18
Kataraktchirurgie perfektionieren

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!



Programm

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Kurse & Wet-Labs für OP-Schwestern & Assistenzpersonal DGII 2014Kurse & Wet-Labs für OP-Schwestern & Assistenzpersonal

Kurs 19
Sterilgutassistenten
Weiterbildung zum Sterilgutassistenten für ophthalmologisch operierende Praxen gemäß
§ 4 (3) MPBetreibV für die Instandhaltung von Medizinprodukten in der Ärztlichen Praxis

Zeit Donnerstag, 6. März 2014
10:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag, 7. März 2014
09:00 Uhr – 16:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl min. 15 Personen / max. 30 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

1 380,– 1 410,–

1. Tag 2. Tag
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10:00 – 10:45 Begrüßung 09:00 - 09:45 CJK / vCJK unter besonderer
mit Vorstellung der Seminarinhalte Berücksichtigung der
Rechtliche Rahmenbedingungen Instrumentenaufbereitung

10:45 – 11:30 Infektionslehre 09:45 - 10:30 Grundlagen der Desinfektion
• Mikrobiologie • Grundbegriffe
• Immunmechanismen • Desinfektionsmittel / Anwendung
• Nosokomiale Infektionen • Sinnvolle Reinigung / Desinfektion

11:30 – 11:45 Kaffeepause 10:30 - 10:45 Kaffeepause

11:45 – 12:30 Spezielle Praxishygiene 10:45 - 11:30 Sterilisationsverfahren
• Personalhygiene • Physikalische Grundlagen
• Bauliche Vorgaben • Dampf & Heißluft
• Richtlinien • Physikalisch-chemische

Sterilisationsverfahren

12:30 – 13:15 Erstellung von Hygieneplänen 11:30 - 12:15 Risikoklassifizierung an Hand
praktischer Übungen unter Berück-
sichtigung von Besonderheiten bei der
Aufbereitung von ophthalmologischen
OP-Instrumenten

13:15 – 14:30 Mittagspause 12:15 - 13:30 Mittagspause

14:30 – 15:15 RKI-Richtlinie „Anforderungen an die 13:30 – 14:15 Qualitätsmanagement im
Aufbereitung von Medizinprodukten“ Gesundheitswesen

15:15 – 16:00 Aufbau und Ablauforganisation 14:15 – 15:00 Schriftliche Prüfung
der ZSVA (Multiple Choice und Antwortfragen)

16:00 – 16:15 Kaffeepause 15:00 – 15:15 Kaffeepause

16:15 – 17:30 Instrumenten- und Materialkunde 15:15 – 16:30 Ergebnisbekanntgabe
• Aufbereitung von Anästhesiematerial Ausstellen der Teilnahmebescheinigung
• Packmittel Abschlussdiskussion
• Packorganisation

17:30 Ende 1. Tag 16:30 Ende 2. Tag



Inhalt Dieses Phako-Wet-Lab soll Schwestern die Gelegenheit
geben, sich in die Situation des Chirurgen zu versetzen.
Was häufig in der Routine einfach aussieht, ist oft viel
schwieriger als gedacht. Das Wet-Lab wird wie ein Arzt-
Wet-Lab durchgeführt und gibt den Schwestern die
Möglichkeit, an Schweineaugen alle Schritte der
Kataraktoperation zu üben.

Leitung Prof. Dr. Mike P. Holzer (Heidelberg)

Referenten Dr. Ramin Khoramnia (Heidelberg)
Florian T. A. Kretz (Heidelberg)
Priv.-Doz. Dr. Ingo Schmack (Heidelberg)

Zeit Freitag, 7. März 2014
16:30 Uhr – 18:30 Uhr

Ort RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum

Teilnehmerzahl max. 16 Personen

Preis Anmeldung bis 3.2.2014 ab 4.2.2014

1 70,– 1 80,–

Eine Teilnahme kann unabhängig vom DGII-Kongressbesuch erfolgen.

Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Kurse & Wet-Labs für OP-Schwestern & Assistenzpersonal DGII 2014Kurse & Wet-Labs für OP-Schwestern & Assistenzpersonal

Kurs+Wet-Lab 20
„Phakoemulsifikation live“ für OP-Schwestern
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Moderation: Elisabeth Gladisch (Dortmund)
Ute Monien (Minden)

09:00 Uhr Begrüßung: Prof. Dr. H. Burkhard Dick (Bochum)

09:15 Uhr „Hygiene in der Praxis und beim ambulanten Operieren“
Aufbereitung von Medizinprodukten
Ambulanter OP – Stationärer OP – Unterschied?
Basishygiene im Gesundheitswesen
Reinhard Schulte (Freiburg i. Br.)

10:15 Uhr Optimierung der abrechnungsrelevanten Pflegedokumentation
Christel van Hökelom (Dortmund)

11:00 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

11:30 Uhr Therapeutische hornhautchirurgische Verfahren
(HH-Abrasio, PTK, Crosslinking)
Dr. Stefanie Schmickler (Ahaus)

12:15 Uhr Femto-Katarakt-OP
Prof. Dr. H. Burkhard Dick (Bochum)

13:00 Uhr Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14:00 Uhr Kommunikation
Erik Stock (Ettlingen)

14:45 Uhr Tumorchirurgie mit HNO-Beteiligung
Dr. Pegah Heidari (Hamburg)

15:30 Uhr Lidfehlstellungen – Lidschlussdefekte
NN (Hagen)

Ca. 16:00 Uhr Schlusswort und Stehkaffee zum Ausklang

Leitung Elisabeth Gladisch, Leitende OP-Schwester der Augenklinik St. Johannes-Hospital
Johannesstraße 9-11, D-44137 Dortmund
Tel.: +49 (0) 231 / 18 43-370 61, Fax: +49 (0) 231 / 18 43-354 09
E-Mail: elisabeth.gladisch@joho-dortmund.de

Mittagessen müssen g e s o n d e r t auf beiliegender Anmeldung zum
Preis von 5 15,— bestellt werden.

Preise, Parken, Verkehrsanbindung siehe Allgemeine Hinweise

PROGRAMMPROGRAMM
für das Pflegepersonalfür das Pflegepersonal
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Samstag, 8. März 2014
von 09:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

RuhrCongress Bochum
Stadionring, 44791 Bochum



Rahmenprogramm DGII 2014Rahmenprogramm

Donnerstag DGII-Fußballturnier
6. März 2014 Das DGII-Fußballturnier findet in der Rundsporthalle Bochum
18:00 – 19:30 Uhr (Stadionring) direkt neben dem RuhrCongress Bochum statt.

Wir freuen uns auf die Teilnahme
zahlreicher Teams.

Kostenfrei, jedoch anmeldepflichtig

Donnerstag DGII-Begrüßungsabend
6. März 2014 im Renaissance Bochum Hotel
ab 20:00 Uhr Stadionring 18, 44791 Bochum

Kostenfrei, jedoch anmeldepflichtig

Freitag DGII-Gesellschaftsabend
7. März 2014 im Erich-Brost-Pavillon auf dem
20:00 Uhr Dach der Kohlewäsche, dem

größten Gebäude auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein
Gelsenkirchener Straße 181, 45309 Essen
Busabfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.

Mit Zauberkunst und Comedy wird Sie Erasmus Stein,
bekannt aus den TV-Formaten „NightWash“, „Fun(k)haus“
begeistern, wie schon das Publikum im legendären „Quatsch
Comedy Club“. Freuen Sie sich auf ein Feuerwerk an Gags,
wenn der Kugelblitz der Zauberei die Realität einen
Kopfstand machen lässt.

Die Dortmunder Band THREE 4 YOU
mit dem Frontman, dem Dortmunder
Urgestein Jürgen Weber und der hollän-
dischen Sängerin Jackie Bredie
umrahmt musikalisch diesen Abend.

Preise pro Person (inkl. Essen und Getränke):
Fachärzte und deren Begleitung,
Industrie-Teilnehmer 1 60,–
Assistenzärzte, Pflegepersonal 1 40,–

Mit freundlicher Unterstützung der Firma

Erasmus Stein

Jackie BredieTHREE 4 YOU
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Foto: Rainer Halama aus de.wikipedia.org
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Samstag Führung:
Unter Tage im Deutschen Bergbau-Museum
„Glück auf!” – und schon geht es hinab in die Tiefe des
Deutschen Bergbau-Museums. Im weltweit bedeutendsten
Fachmuseum dieser Art wird die Zeit des Steinkohlenberg-
baus auf faszinierende Weise greifbar. In der spannenden
Atmosphäre des 2,5 km langen Anschauungsbergwerks erhal-
ten Sie in originalgetreuer Umgebung interessante Einblicke
in den Eisenerz- und Steinkohlenbergbau.

Hinweis: Im Anschauungsbergwerk beträgt die Temperatur
ca. 12 °C. Es empfiehlt sich wärmere Kleidung.

Preis pro Person 1 15,–

Sollte die Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen bis
zum 20.02.2014 nicht erreicht sein, muss die Führung
leider entfallen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

@ Deutsches Bergbau-Museum Bochum

8. März 2014
10:00 – ca. 12:15 Uhr
Treffpunkt:
DGII-Tagungsbüro




